
STATION 1: 
VOLL PEINLICH!
AUFGABE: 
Schaut Euch die Fotos an. 

a) �Schreibt auf das Flipchart, wie die Menschen sich fühlen.

b) �Schreibt in einer anderen Farbe, was einem alles peinlich
sein kann.

Wenn schon Begriffe von einer vorherigen Gruppe da sind,  
ergänzt sie und unterstreicht, was ihr für besonders wichtig 
haltet.

BIBEL: 
Lest Römer 1,16.

LAUFZETTEL
Aufgabe 1 + 2.
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STATION 2: 
RICHTER, WAS SPRICHT ER?
AUFGABE 1: 
a) �Eine Person ist der Richter. Die andere Person zieht eine

„Sünde“ von Stapel A und bekennt sie dem Richter. Der
Richter darf nun ein Urteil fällen. Was soll die Person für
diese Sünde als Strafe bekommen oder was soll sie tun,
um die schlechte Tat wieder gutzumachen? (Wiederholt
dies zwei, drei Mal).

b) �Sprecht darüber, wie sich der „Verurteilte“ fühlt.

BIBEL: 
Lest Römer 3,21-24.
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STATION 2: 
RICHTER, WAS SPRICHT ER?
AUFGABE 2: 
Wiederholt das „Richterspiel“ mit den gleichen „Sünden“. 

a) �Was würde Gott zu diesen Sünden sagen? Was wäre sein
Urteil?

b) �Diskutiert: Wie findet ihr dieses Urteil? Wäre Euch das zu
wenig?

c) �Zieht nun einen Zettel von Stapel B. Was ist an dieser
„Sünde“ anders? Wie würde Gott hier urteilen?

LAUFZETTEL
Aufgabe 3 + 4.
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STATION 3: 
VERBUNDEN!
AUFGABE: 
Nehmt Euch ein Tuch und bindet ein Bein an das Bein der 
anderen Person. Ihr seid nun fest miteinander verbunden. 
Bestimmt Person A und Person B.
Die Regel: Was Person A tut/bekommt, tut und bekommt 
auch Person B.

a) ��Person A, geh und wasche dir die Hände.
b) �Person A, suche eine Person und bitte um ein

Kompliment.
c) �Person A, geh zur Leiterin / zum Leiter und lasse

dir etwas schenken.

Sprecht darüber: Wie war es für Person B mit A verbunden 
zu sein? 

BIBEL: 
Lest Römer 6,1-4 (-7).

LAUFZETTEL
Aufgabe 5 + 6
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STATION 4: 
TO-DO-LISTE
BIBEL: 
Lest Römer 12,13-21.

AUFGABE: 
a) �Lest den angegeben Bibeltext und schreibt mindestens 4

Dinge auf das Poster, wie ein Christ leben soll.

b) �Das Motto in Vers 21 lautet: „Besiege das Böse durch das
Gute.“ Fallen euch dazu Beispiele aus der Geschichte
oder aus eurem Leben ein? Schreibt sie auf das Poster.

LAUFZETTEL
Aufgabe 7 + 8
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STATION 5: 
ICH LIEBE MICH!
BIBEL: 
Lest Römer 13,8-10.

AUFGABE: 
Auch Jesus hat schon davon gesprochen, dass die Kurzver-
sion, wie man sich anderen gegenüber verhalten soll, so 
lautet: „Liebe deinen Mitmenschen wie dich selbst.“ (Ver-
gleicht Matthäus 22,39). 
Aber was passiert, wenn ich mich gerade gar nicht so richtig 
liebe oder gut finde? Der arme Mitmensch ;-)

LAUFZETTEL
Aufgabe 9 + 10
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